
Häftlıng“ se1l 1mM Lager umgekommen, Levı, dle Davongekommenen
hatten irgendeın Privileg, das sS1e überleben 1eß Levı verfafßte se1lıne Bücher
zunächst 1n se1iner Freizeıt, 1n den Nächten VOTL allem, se1lt 1975 ann hauptbe-
ruflich. Bereıts 1947 erschien 1n Italıien se1n ersSier Bericht ber Auschwitz.
Antang der sechziger Jahre 1sSt das Buch 1n eutsch dem Titel Aist das e1in
Mensch?“ herausgekommen. Lev1 wurde mMI1t diesem Buch weltberühmt. Es
1St eiıne Studie ber den Menschen, ein Tatsachenbericht ber Würde und
Unwürde 1mM Lager, 1M menschlichen Leben, verstörend klar un nüchtern,
unterkühlt und atemberaubend. Levı wurde gefeiert, wurde ausgezeichnet
und weltweıt gehört. Mıt Jahren SCtZiE seınem Leben e1in nde Auf
diesen bestürzenden Tod ekommt Ial 1n diesem Buch keine iırekte
ntwort. Levıs vorliegende Aussagen mussen genugen. Keın Prophet wollte

se1n, hatte urz VOTLT seınem 'Tod ZESAQT. Das Leben mache ıhm Angst,
elaste ıhn, CS se1 nıcht 1in Einklang bringen mıt seiınem Verständnıis VO

Menschen. Er se1 1mM Grundezeın optimistischer Mensch, bekannte
Lev1 mehrftfach, Ja, begreıfte als „Pflicht, optimistisch sein“,
och 1979 [)as „Nachdenken ber das Geschehene“ se1 dıe „Pflicht elnes
jeden“, eine Wiederkehr des Geschehenen verhindern. och mıiıt der
Zeıt ahm seın Optimısmus ab Aus eiınem seıiner etzten nterviews spricht
der UÜberdruß. [)as schleichende ıft VO Auschwitz wirkte auch be] ıhm
tödlıch.
Ia die Auswahl der Gespräche und nterviews thematisch chronologisch
gegliedert 1St, 1St die Entwicklung des Schritftstellers schwer erkennen.
och ınhaltlıch 1st es eın hervorragendes Buch Gerade auch jene; die sıch
och nıcht miı1t dem Werk und Weltverständnis des ıtalienischen Schriftstellers
Prımo Levı befafßst haben, finden 1er Anregungen YAR Nachdenken und ZATT.

vertietenden Lektüre. Es 1St e1in Buch voller Ansıchten VO Menschen, gültıg
ber den Tag hınaus. Stefan Berkholz

Michael Brocke (F3 Feuer Deın Heiligtum gelegt. Zerstörte 5Synago-
CIl 19358 Nordrhein-Westtalen. Erarbeitet VO Salomon Ludwig Steinheim-
Instıitut für deutsch-jüdısche Geschichte. Kamp Verlag, Bochum 1999/5760
674 Seıiten. Mıt Farbbeilage: Die 5Synagogen der jüdıschen Gemeinden ord-
rhein-Westtalen 1999

Mıt diesem Buch liegt der Band eıner VO Prof. Dr. Meıer Schwarz
geplanten Reihe y AB Beschreibung VO 2800 VO den Nationalsozialisten
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zerstorten der geschändeten Synagogen VO  F DiIe Idee PTE Reihe „Gedenk-
buch der 5Synagogen Deutschlands 1938“ entstand 1MmM Rahmen des 1985 1n
Israel gegründeten „Synagogue Memorı1al Commauttee“, dessen Orsıtz Josef
Burg (1908-1999) iınnehatte. Den inneren Zusammenhang VO Gedenken un
Frkenntnis benennt Miıchael Brocke mı1t den Worten: „Wer Erkenntnis mehrt,
mehrt Gedenken Wer Gedenken mehrt, mehrt Erbenntnis.“
Die Eintührung behandelt die CGenese der „Kristallnacht“ un erläutert die
Bedeutung der 5Synagoge als „Mittelpunkt des jüdischen Lebens“ ach der
Zerstörung des Tempels 1ın Jerusalem, dem hın jede 5Synagoge Bezug behält.
Die spezifischen Eıgenheiten der 5Synagogen 1ın Grofstädten und VOIL allem 1in
den „Landstädten“ Nordrhein-Westfalens, bedingt durch die Kontinuntät des
ländlichen Judentums und durch die Emanzıpatıon des städtischen Juden-
CUMIS; werden aufgezeigt. „Affirmation des Eıgenen“ sınd die 5Synagogen des

Jahrhunderts in den Städten:; 5Synagogen rücken AaUus dem Hınterhof 1n die
Straßenzeıle. Di1e Synagoge wırd als Heilıgung der Zeıt durch das Wort
definiert. Sı1e trıtt die Stelle der Heılıgung des (Ortes durch das Opfter,
das 1n Jerusalem nıcht mehr erbracht werden kann, die Synagoge als eın
‚Stück Galut“
Der Hauptteıl Orlentiert sıch der alphabetischen Reihe der deutschen (und
hebraisierten) Ortsnamen. Di1e Geschichte der jeweıiligen jüdıschen (
meinde WITF: d skizziert, Baugeschichte, Stilrichtung un Zerstörungsschicksal
der A ehemaligen 5Synagogen des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen Wel-

den dargelegt. FEın Anhang enthält statıstische Daten und umfassende ortsbe-
ZORECNC Literaturangaben. Dı1e Farbbeilage ber die neunzehn 5Synago-
CIl in Nordrhein-Westfalen 1St bewufßt sabgetrennt *; das „zögerliche CC

Leben“ oll nıcht NC eınem unzutreffenden Kontinuitätsgedanken ber-
deckt werden. Für Nordrhein-Westfalen hat das Steinheim-Institut mıi1t Uns
terstutzung namhafter Sponsoren eın beeindruckendes Buch des Gedenkens

Frıtz Hofmanngeschaffen.

Martın Cunz; Die Fahrt des Rabbi Nachman VO Brazlaw 1Ns Land Israel
(1798-1799). Herausgegeben 1n der Ser1e 'Texts and Studies in Medieval and
Early Modern Judaism, Nr. { aß Mohr Sıebeck, Tübingen 1997 397 Selten.

Be1 dem vorliegenden Titel andelt sıch eıne Doktorarbeıit, die Insti-
LUut für Jüdisch-Christliche Forschung der Uniıversıitären Hochschule Luzern
bei Prof Clemens Thoma eingereicht worden 1St
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